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(454-2) Nr. 830. '

GnmtMlllss
an An to u G r a u t o u , unbekannten Da-»
scins, und an seine allMigeu Ncchtsnach-

folgcr.
Bon dem k. l . Bczirksamte Stein als

Gericht wild dcm Anton Grantou, uubc-
lanntcit Daseins, und seinen allfälligcn
Nccht?uachfolgcrn hiermit erinnert:

Es habe Anton Granlou von Kreuz
wider dieselben die sslagc auf ürsitzung
der Wicsc "uli Dom. .Ürb. »Nr. 17 -ul
Kren;, >u!» >» !»<>«. 0. Februar 1807, Z. 830,
hicramts eingebracht, worüber zur luüud>
lichcn Verhandlung die Tagsatznng auf den

2. M ai 18 0 7 ,
ftiih 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
G. O. angcorduct und den Geklagten wcgcu
ihres uubckauulcu Alifcnlhaltcs Herr Anton
Kronabcthvogl, l. l. ^iotar in Stein, als <'u-
riUo,- lu! üclmil auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucu
anderu Sachwalter zu bestellen und cmhcr
namhufl zu machen habcu, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgesicllten Kurator
verhandelt werden wirr.

K t. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 7. Februar 1867.
( 4 5 2 - 2 ) " Nr." 798.

Elütncrllltss
an Jakob S t a l u z und dessen allfälligc

)tachfolgcr nubefanutcu Anfeitthalls.
Von dem k. t. Vczirlöamle Stein als

Gericht wird dcin Jakob Stamz und dessen
allfälligcu Rcchtsuachsolgcr» unbekannten
AusenlhaUcs hicimit criüncil:

Es habe Herr Alois Praschniker von
^iuntcndoif wider dieselben die Klage
a»f Ancttcunnng dcr Ersitznng der Nca-
lnät >,<l. Dom. Ulb.-^tr. 49,82 ml Mün^
ündorf, 5u!> i'iln'x, 5. Fcbrnar 1807, Z.
798, hicramtö cingcl'sacht, woriibcr zur
müudlichcn Vclhaudlung dic Tagsatzling
a»s den

3. M a i 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr. i.:it d«m Nlchanac deS ß 29
< .̂ O. anssl0ldl,c! »»d de„ Geklasslen wc-
Neu ihres nub^kaiüiten Anfeulhallcs Heir
Anlou Kronabcthvogl, l. t. Notar in Stcin.
als (,l!,'l<"' "<l ln!,,»! ans ihre Gefahr
und Kostcn blstelll wurde.

Dessen wcidcu dieselben zu dc>u Ende
Mrstlmdigct, daß sie allenfalls zu rechtcr
Zeit selbst zn cischcincn oder sich rincu
anderen Sachwalter zn bcst.llcn und an
hcr nahmhaft zu machcu habe», widrigcns
dicsc R êchlssorhe mit dcm ausgcslelltcn
Curator Ucrhandclt werden unrd.

K. k. Bezirksamt Stciu ale Gericht,
am 0. Februar 1807.

(700^2) " Nr. 5 l 3?

Ezttlltive Feilbictliug.
Von dem k. t. Bczirksauüc Trcffcu

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansncheu dcr t. l. Fi-

nanzproeuralur Vaibach, »«>». des hohen
Aciars, gcgcu Florian Galle vou Stein»
bach, wegen an landcsf. Steuern schuldi-
gen 73 fl. 22 ' / . lr. ö. W. c 8. o, in die
^ccutwc öffentliche Versteigerung dcr dein
^chterii gehörigen, im Grnndbnchc Stein'
b"ch ,̂ il> Nclf.'.Nr. 5 , l'n^, 17 eingetra«
vc"cn Ncaliläc zn Steiubach C.-Nr. 11
!cn»mt Au« und Zügehör, i,n gerichtlich
l)l)obcncu Schätznng^wcrthc von 95)2 fi.
^ W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die Feilbielliugstaüsatznugcn ans den

1, M a i ,
1. I n u i und
2. J u l i 1 8 0 7 ,

icdcömal Vormittags um 10 Uhr, in dicscr
^>nti>lanzlci mit dem A»ha»!ic beslimmt
^ ^ d c n , daß dic feilzubietende Rcalitä!
lU'r lici der letzten Feildictung auch unter
w>, Cchätzungswctthe an den Meistbie-
""den tiintanclcgcden werde.

Das Sch^uugsftrotololl, dcr Grm>d<
°l'chscj,tract und die ^ciwtionobcdingnissc
Ulln.l, bei diesem Gerichte in den ge»

""hnliche,, Amttjslundcu ciuarsehcu werden.
^ l. Acziiksamt Trcsfcu als Gericht,

" " 8. März 1807.

( 7 0 0 - 2 ) ?tr. 202.

Nelicitatioll.
Vom k. l. Bczirlsamte Goltschee als !

Gericht wird bekannt gemacht:
Cs habe übcr Ansuchen deö Josef

Hogge von Hinterbcrg die Nelicitation ^
dcr vorhin den Johann und Geltraud
Agnitsch gehörig gewesenen, zu Nessellhal
Hau^'^ir. 15 gelegeuen, im Glundbuchc ^
Goltschcc »u!) l»>i»o Xl l l Fol. 1791 ,
vortolumciidcn, laut Licilationsprotokollcö >
uoui 20. Scplclnbcr ,1805, Z. 831.9, r>om
Josef Ionle von ̂ ichtcnbach um dcu Mcisl '
bot von 1300 fl. crstalldcucu ^ UrbarS.
Hubc, wcgcu nicht zugehaltener öicita«
lionöbcdiugungcu, ans Gcfahr nud Kostcu
des säumigen Cistcherö bewilliget und zur
Vornahiue derselben die Tagsatzlmg auf den

1. M a i 1 8 0 7 ,

früh 9 Uhr, im Amtssitze mit dcm Vci«
fatze angeordnet, das; diese Ncalität bei
obiger Tagsatznüg um jeden Mcistbot
hinlangcgcbcu werden wird.

K. l. Bezirlöaml Gottschee alö Gc>
richt, am 20. Februar 18U7^,

( 0 6 4 - 2 ) Nr. 438.

Executive Feilbietung.
Von deiu l. l. Bezirksamte Laas als

Gericht wnd hiciuit belaunt geuiacht:
Cs sei übcr daö Ansnchcil des Jacob

Pctrit von Markouz gcgeu Andreas Ja-
uczi? uou Verhnit wegen aus dcm Vcr<
gl.-ichc vom 2, November 1849 schuldiger
105 fl. ö. W.«:. l< <'. in die executive öffcnt>
liche Vcrsteigcruug dcr dcm ̂ ctztcvu gchöli-
gen, im Glmidbnche dcr Herrschaft Schnee-
bcrg >!i!> Urb. .^ i r . 2<i7 vorlonnueudcu
^Itealität sammt An< nnd Zngchör, im gc»
richtlich crhovcucu Schätzungswcrthc von
2850 fl. 0. W., gcwilligct und zur Vur<
nähme derselben die FcilbictungS-Tagsaz.
zuugcu auf dtu

4. M a i ,
5. J u n i lind
0. J u l i l 8 0 7 ,

jedesmal VormiltagS um 9 Uhr, in dcr
Amlötanzk'i mit dem Anhange beslimmt
wordcu, daß die fcilznbiettnde ^üaliläl n»r
bei dcr letzten Fcilbietnng anch nntcî  dcm
Schätzungi'wcrthc an den Meistbietende
hinlangcgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund«
buchS^-tlact n»o dlc ^icilalionsbcdingulssc
löiuien bei oiesem Gclichlc iu den gewöhn-
lichen Amlöstlmdcu cingcsehcu weiden.

K k B.zirlSaml «aas als Gcrich«, mn
18. Jänner 1807.

(708—2) Nr. 888.

Neassitlummg drr
drittelt ercc. Fcilbictullg.

Vou dcm k. l. Äezirlsamle Grohlaschitz
als Gericht N'ird hicmit betanut gemacht:

Es sei übcr daö Ansnchcu des Ä^UHiat«
Grebeoz Uou Gro l̂aschitz gegru Andlcas
Brodnig vou Großosolmt wcgcu schnldi»
ger 39 f l . 00 lr. ö, W. c. 8. c. iu die exe.
cutive öffeullichc Versteigerung dcr dein
Lctztcru gchörigcli, imGrnndbnche dnHerr»
schift Aucrsperg Nclf.. Nr. 95 vorlom
inenden illealität fammt An- nnd Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzimgsmerlhc
von 809 fl. 80 kr. ö. W , im Nlasjuml.
ruiigswcgc gewilligct und zur Vornähme
dcisclbc» dic drille Feilbielliugstagsatzung
anf den

30. A p r i l 1 8 6 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, in !cil,<> der Kanz-
lei, mit dein Anhange bestimmt wmdcu,

^daß die feilznbieteude Äcealität bei dicsc-
letzteu FciU'ietimg auch nntcr dcm Schäz°
znngswcrthc an den Meiftbittendeu hint,
angegeben weide.

Das Schätznugsprotokoll, dcr Grund«
^ bnchvcztract nnd dic ^icitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSslnndcu eingesehen werden.

! K. k. Bezirksamt Grohlaschitz als Gc-
! richt, am 9. Februar 1807.

(099-2) Nr. 585.

Nclicitation.
Vom l. k. Bcznlsamlc Gottschce als

Gericht wird bekannt gcmachl:
Eö habe übcr Ausuchcu dcS Mathias

Pulrc, als Gcmciudc-Vorstaud vou S t l i l l ,
dic Neliciüuiou dcr vorhin dcm Äialhias
Koflcr gehörig gewesenen, zu Uutcrflicgen<
dorf Hs.'^)ir. 2 gelegenen, im Grundbuche
Herrschast Gottschcc <'<mw 11 , Fol. 1570
vorkommenden, laut LicitittionSplolokollö
vom 5. Juli 1804, Z. 3828, vou dcr
Mcn ia Iatlilsch vou Verderb um den Meist,
bot vou 71 fl. 50 lr. erstandene» Achtel-
Urbarshubc wegen uicht zngchallencr^ici»
tatiouöbcdinguissc auf Gefahr nnd Kosten
der säumigen Erstchcriu bewilliget und
zur Vornahme dcrsclbeu dic Tagsatzuug
auf den

1. M a i 1 8 0 7 ,

früh 10 Uhr, im Amtssitze mit dem Bei-
sätze augcordnet, daß dicsc Nealität bei
obiger Tagsatzung um jcdcu Vicislbot
hiutangsgcbcu wcrdeu wiro.

it. k. Bezirksamt Goltschec als Gc»
richt, am 30. Immer 1807.

( 4 4 3 - 3 ) Nr. 5359.

Rclicitlitiou
dcr imGlUüdöuchc dcrHer<schastSonnegg
"x!) Ulb.-Nr. i!25 voltomulelidei« Realität

samlnt Au« uud Zugchör.
Von deul t. k. Bezirt^amte Obcrlaibach

als Gericht wird delanut gciuacht:
ES sei üler das Ansuchen des Franz

Piötur vou Piautzl̂ üchcl, Äczill Umgebung
Laibach, wiccr Nialhiaö Pnsiavcrh vou!
Podpee wegen Nichtzlchalluug der ^icita<
tione'bcdiugüissc die Relicitatiou der gegner«
schcn, dcm Baithclma Ursii gehörig gcwc->
scnen, im Grnudbuchc dcr Hcrrschnf! Sonn»
egg 5-il!» Urb.-^tr. 325 uorkonnueuden, von
Mathias Pustaverh lun dcm Meislbot vou ^
700 sl. C. M . crsuuidcncn Realität sammt!
Au< nnd Zngchör bcwilligct, und zu dcreu
Vornahme oie Tags^tzung anf rcu

2 5. A p r i l 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, in dicscr Amlslauzlei!
mit dein Beisätze angeordnet worden, daß '
obigc iitealiiäl bci diescr ciuzigcn Tagsatzillig !
anch nütcr dcm Schäpwcrlhc anf Gcfahr!
und Keslen res Ersleheis au den Mcisl.
bittsNdcu hintangcgcbcu wcrdcu wird.

Daö LchätznngSprol^koll, dcr Grund-
buchSc t̂racl und dic VicilaliousbccMgnissc
können bei duscm Gerichte in dcn g<wöh,i»
lichcn Autti'stundeu ciugcscheu werden.

K. k. Bezirksamt Obcllaibach a!s Gc«
richt am 17. November 1800.

( 7 0 5 - 2 ^ ^ " Nr. 995.

Erccutivc Fcilbictuug.
Von dcm k. k. Bczirtsamtc Gotlschcc

als Gericht wird hicmit bekaunt gemacht:
Es k i iibcr das Ansuchen dcr Puul,

Mathias und Maria Joule vou Vcrdreng,
dutch Heiru Dr. Weuedictcr, gegen Ma-
thinS Bancr vou Vcrdrcng Nr. 1 ! wcgcn
aus dcm Vergleiche vom 2. August 1859,
Z, 4711, schuldiger 104 fl. 72 kr. ö. W.
l'. .«l, «'. in die czeenlive öffeulliche Ver»
steigernng der dem ^ctztcrn gchörigcn, im
Glundb. ln! Gollschcc 'l'om, I I , F»l. 1543
vmlolumc»dcu Realität, im gerichtlich er«
hobcncnSchätzungSwclthcuou100fl.ö.W.,!
gewilligct nnd zm' Vornahme derselben dic!
Tcruuuc znr g-cilbictnngstagsatznng anf den

1. M a i ,
1. I u u i und
2. J u l i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amls-
sitzc init dcm Auhaugc bcstinuut wordcu,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbiclung auch untcr dcm Schäz»
zuugswcrthc au dcn Mciftbietcndcn hint-
^ugcgcbeu wcrde. !

DaS Schätzungeprotokoll, dcr Grund«,
biichsej.'lraet nud dic 5'icitationsbcdingmsfe'
löuncu bci dicscm Gerichte i„ den gewöhn«
lichcn Amlsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gollschcc als Gericht,
am 13. Februar 1807.

Daß iu dn- c,cmzm Mc»i«rchir weqm dn'
alisi>>rord',!llichs>! Aillisss^it, drr solidrii lind
rcrlleu Ät'dil>un!ic> voil m m » h»hc>i Ädc!

und gechvtcn P M i c u m aunsliüiilc

Klcidel-MllgllM
Leopold Keller,

Wien.
Notl,clltl)»r»lstraftk??r.il, l Stock,
lic^nübrr drin silrstn îschöflicheil ^alai^,

Eclr deO Sttfthnll̂ platzc,?,
empfiehlt die feinsten Oerrenflei-
dcr eigener ^rzen^unss, nach
neuesten« M o d e ' J o u r n a l , z«

staunend billige« Preisen.
Ein vollslcwdilirr ^ i l i i ' . X '

F r ii h j a h r s -An z n g
II. IS.

5fll flrflQlltfV 5'KOH »lib ill OHCU 55slll)CH.

Ueliei'KBelier
II. s.FriN)jciI,nM>,' . . . von 5 bis 25> st,

Uclicrzichcv 8 - .'M -
Fvilhjahli<-?l!i;Nssr . . . 12 . W -
Sonimrr-Anzilgr . . . 10 » 26 -
Iagdrüclc . . . . » 6 » 25 «
Schlafröcke . . . . , 7 , 2<i -
stracks nnd Gchröckc . . 14 . 2« «
Pricsierröcke . . . . . 16 . ^ 28 -
Kllnzlcnöcke . . . . « 4 » 14 ,
Veinllsider . . . . , 4 - 14 „
Vlrschicdrne Gilets . . 2 ' / , ' tt, -
D l G " llc'5<<.'ll„,l^,»n, ftrrsiinlich odl'r brlrs-
lich, »nit qrfillliqcr Aiasian^adr von »l'cr^r
lls«>,<n< i<«, l ' , l l l l< »n«' l<o u. >i<!>>«<<-
!ii,lzs<^ nn'rd^n unter Garantk nnf dâ <
^ lse l l s t , ' prompt miössl'siihrt niid Klridrr,
dicnicht IilMnö passcn, rf lonr sicnoninn'».
Z W ^ >i<<»ls,l!!l^<< r /.!, <><>,, ?,ll ^» l l » -
>><'>,<>„<!<'» l<l<i<l„ni!i>!>.lil^k<>„ undcn
anf Verlangen nraliö i-ingcs^idot, nnd >ucr-
dcn l'ril'flichc Ansra^'n srci!ü,'c> ln-antnwrl^.

- Anch werden nllc Kleider ^'^en neue
nnnvtans'1'l und sind lilierlragsnr Kleider
slel^sehr M i i ; in ^r^sicr Anöwahl oorrälhi^.

i I » V " Gaslicht darauf, das; ich alle nirinr
Waaren für B a r g e l d sinkanfs, das, ich
mit den erslen Fadrilen dl<« ^ n - nnd An^-
lande« in d i v e c t e m 2 levkc l , r e si^ic,
endlich ncsn'ltzt aus inein fcstcs <pr i»cip,
nach liesirn! (̂ cn'issen reell zn lu-dienm,
erlaube ich inir insofern an da>5 Berlranril
dec< P. T. Pndlicuinö '̂ n nppflliren, ali< ,ch
stcl<3 lirniüh! ssin wcrdr, all^n Ansorder!!,!-
am anf da5 l,>es!c >̂l rinsprechsn.

Notl ,cnt l , , i r»istraste N r . ^ l ,
I. Stuck, a/a/nülier dem fürNcrzbischüftichrn

Palai>?. Ecke deö S!epl,ai!<?plcchcö.

(002-3) Nr. 1342.

Neuerliche Feilbietmlgclt.
Vom l. k. Bezirköamtc Laas als Ge-

ncht wird hicmit erinnert, daß znr Vor«
nalnnc dcr einstweilen sislirtcu e^ecutivcn
Feilbiclul'g dcr dcm Thomas Hace vuu
Podcerkco gchö'rigeu Realität Ulb.-Nr.^^^
>.ll Grundbnch Herlschast Schnccbcrg dic

! neuerlichen Tags.itzangcn alls dcn

^ 1. M a i .
! 1. J u n i u»d

2. I u l i 1 8 0 7 .
jedesmal 9 Uhr Vormittags, iu dieser
Amlstanzlci mit dcm angeordnet worden,
daö dic Realität bei dcr drillen Tagsaz-
zung uöthigenfallt! nnch »«uter dem Schiiz-
znnaswcilhe von 620 fl. veräußert wcr^

! dcn wni'dc.
ss. k. Vcziiksamt ^aas als Gericht,

am 19. Februar 1807.

l (632-2 ) ')ir. 5)404.

! Ucbertmgung
dritter ezcc. Fälbittuilg.

Von dcm k. k. städt. beleg. Vcziiksgc-
lichte ^aibach wird mit Bezug anf das
Cdicl vom 7. November 1800, Z. 21229,
l»ud gemacht: Es sei die anf den"i8. Mmz
1807 nngcorduete drille cx«cutiuc Fcilbic>>
taug dcr dcm M'chacl Padcr vou Pccc
ßchorigcn Nealität Ulb.-Nr. 22, Neetf.«
3lr. 21 i«l Souegg auf dcn

1. M a i 1 8 0 7

Vormittags 9 Uhr, hicramtö mit dcm
lebten Anhange übertragen wordeli.

lf. l. stadt. deleg. Bezirlsacricht ^aibach^
am l0 . März 1807.
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Aurentl ia l t h i e r B>IM XIIIII «O. d. UI.

Med. & Clilr. Dr. Tänzer,
( 8 0 3 — 1 ) Docent für Zahnhoilkundu an der k. k. Univorsilät in Craz.

^ I . C. Schemer's Vasthaus .ul Steindruck, ;
in llächster M h e des Mhilyciscz. o

! F rühe r genannt „zum Flcischhackc r." ^
Die nahe Uaae meines Gasthauses am Bahnhöfe, versehen mit c

^renldlN^immcr» nebst gan; gnten Vettel«, ^«»«»<<i»^«> l3»»«T«»«, ̂
wo gutes eiskaltes Grazer V ie r verabfolgt wird, «««»«>,»»>» «,«s«l!< «» <>
D»»«>»N«x^« (da Tannbäder anerkannt geslind), macht dasselbe besonders 5
geeignet jenen ,». T. Neisenden, welche die Äs t ram-T isseker -Bahn l in ie ^
benicheu und des Zugverkehrs wegeu oft Ttnnde» lana, ssenothistt sind, ^
sich in 2teinl ,r»ck anfznhal ten, zur Rnhe mid Erholung zu dienen. ^

Für gulc .stnche und Getränke iu reicher Aiiswahl zu billissstrn Prei< ^
sell, soN'ie filr anfmerlsmne Vediennng U'ird stets bestens gesorgt seiil. c

. I V « . Auch sind Fahrgelegenheiten, V i n - nud Zweispänner, »ach c
allen Nichtungeu stets bei mir zu habcn. ^7 l i t t - l ) ^

Gasthaus-Eröftnung
Voilgen Sonntag dm ! 4 . d. M . wurde da« Gasthaus

?r»ffn«t.
Indem der Gesertigte sür gute Getränke nud Ipe iscn stets Sorge tragen wird, ladet

rr das geehrte z, l. Publieum zum zahlreichen Vesnche hostichst ein.
( 7 9 3 - 2 ) l <»Ut t / l*< U t / .

Liqnenr
der

Dcncdictincr-^Uönchc
dcr A b t e i von Fecamp

bestehend seit 15l0, belnunt nnler dcmiNamen

BENEmCTENll
Dieser vortrrsjlichr ^iqu'in- ist aülilU'lN'lsclisch »nd urrdauniilitibsfordlriid. Die hei!

> sameu Psiauz»'», ans N'elchen rr zusauimeiigrsch! ist, machc» ihn zn cineni der besten Prciser^
j vaül'iiiiltel sjsgfn (5pidei»is!i.

Hani« i n P a r i s , ll», 5u>? Vivi.üiü'. 1^^2-7^
Z» finden in allen gute» Hänsern ssrankreichö und be« ?ln>,'Ia»dsS.

747-Z) Nr. 1077.

Dlittc crcc. Fcilbictllng.
I m Nachhange zuin dicöämtlichcn Edikte

vom 9. Nm'cml'cl- 1«00, Z. 4048, wild
l'clmmt ^smacht, dasi imchdcm auch zur
zweiten Fc>lbic<u!,ss dcv dein ÄllUhiai! ?»o.
val ssthösigs,,,, im GlU!,ddl,che dei Hcir-
schaft Kl'visci'lwch >l>!> Uib.-N>'. i : N ' / ,
oorlo mlllel,dcü Iltalität lein Kaufl»sli^tr cr-
fchinllu ist,

am 2^i. Aft i l l d. I , ,

Vormitlag U Uhv, zur dritten Feildictunn
in dirscr Gciichtolallzlci qcschrillcu n ivd.

K. k. Vczil^gelicht Nlisscnfuß, am
26. Min-z I8«7.

(061.-2) Nr. 561.

Ul'bl'l'tl'lWMss
dlittcr crcc. Fcilblctlln^.

Vom l. l. Aczir?c«all>tc L^ao ali< Oc<
licht wird hicmit c»illüci-l, daß dic mit
Äcscheid uum 23. I m i i 1866, Z. 4655,
auf dc» Z0. Iäüiier allgcordütte^z'cclltiuc
dliltc Fcildietluili dcr drm Josef Poniloar
l,wll Hridlane gchöri^cil 9tcalilät Nl!'.>
Nr. 257/25! !'<! Oiliudbuch Hcrlschaft
?ladliöcl mit Vcidchalt dcS Or te^ , dc,
Stunde uud driu fri'lhelu Auhaugc auf dcn

3 0. A p r i l 1 « 6 7
Übertrag,«.'» wiro.

5l>. l, Aczill^a!l,t LaaS als Gericht,
am 22. Jänner 1867.

Gin Fräulein,
welches durch mehrcre Jahre au einer üfslnllicheil
Schnlcinstalt in Venedig Unterricht in dcr frau-
zUsischen nnd ilalimischen Sprache ertheilt hat
und über ihre Kenntnisse sowohl als über ihr
Wohlurl halten die besten Zeugnisse vorlegen lanu,
empfiehlt sich Jedermann, der m einer der erwähn-
ten Sprachen Unterricht zu nehmen gedeult

Viäherc NuSluuft im hiesigen HeitungS-
Comptoir. (78H—2)

^fandamtliche
Malm.

Donnerstag den HHst n
A p r i l werden während dcr
gewöhnlichen Amtöftundcn in dem
hierortigen P fandamte die im
Monate

Februar l866
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfan<
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 15. Apr i l I8<»7.
(582-3) Nr. 401.

Emmenmg
an F o r t u n a t S c h m i d t .

Vom l. t. Bezirksgerichte in Neumail l l
wird li'cmit liekmlltt gemacht: <3s halic
Herr Leopold VüNly uuu Ncumarll l gc^cu
Forlutt^t Schmidt, derzeit uudclauutcu sluf-
cuthaltcs, l'<u. 167 f l . 50 lr. r. »<. c-. uu<
term 20. Februar 1867, Z . 4 0 1 , die Klage
übel reicht, worüber die BcrhaiidlmllMag'
satzllug auf dcn

10. Mai l. I. ,^H
hicrgerichts angeorduct wurde.

DadcrAufci i lhaltdcsForlunalIchmidt
lmbekanut lini> derselbe von dcn k. l. Crb»
läüdcru abwesend ist, so wurde für ihu
Herr sliltou SchclcSnilcr vou Neuiuarltl
alö l ' i l iüloi- lll»8<'nl>,̂  bestellt.

Dcmscldcl, wi ld criuuert, daß er so
gewiß zur obigen Tcln.scchn»g scllisl zu cr>
scheillcn oder ciuen Sachwalter zu bcslel-
lcn habe, widrigcu,.'! die ailgeblachtc Rechts-
sachc mit dem anfgeslcllleu Vor»iil»dc vci-
handelt liild ciilschicdsll wcldcu wülde.

ss. k. Vczi l l^c l icht Ncuma l l l l , am
11. März 1867.

Heirats-Antrag.
Ein Witwer. 37 Jahre alt. Geschäftsmann

und VcsilM eineS schönen HanseS (^andlafelgnt),
wiinscht sich rnit cineni soliden handlich erzogenen
Viädcheu oder einer liudcrloscU Witwe init eini'
gem Verinö^cu zn verehelichen. ^ ? ! l ^ - ^ ! )

Schrii'llichc Al!träc>.e nuerniinint lilllcr der
Chiffre ^ . » . 5>>. VQ daS Zcilungs-Eomptoir.

ZmSchllljstLelipllldSlnhc
bei Laibaeh

sind von Gcorgl d. I . an 2 Wohnungen und
8 itcller, und im Gebäude nächst dcr Mauth
au der Klagenfurtcr Straße 2 Vlagazine zu ver«
miethen.

Äiähere Auskunft im <5omptoir der
Vrane ro i in «copoldöruhe. (7U!>-2)

/reiwilliger Oansvcrlums.
I n der oberen P l a n i n a ist das » a n s ,

3 t r . ^l< - niit 4 Wohnzimmern nnd ̂  Kellern,
einem Stall ans 29 Pferde, ganz gemcmert, mit
Ziegeln gedeckt uud nclieu dcr hanptstrasie gelegen,
gerichtlich geschätzt anf 2000 f l . — jcht uiu liur
000 f l . zn verlaufen. s783—l l )

Daö Weitere ist zu crfahrcn beim Eigcnll><l-
mcr in dcr Karlstädter-Vorstadt Nr. 0 in Lailiach.

>M^DlllteytUgungö-

^ M D ^ :» Dose Hfl. «iokr.
P W W V W > ^ R Diese« Mittel wird täglich

lion von zwei Erbsen in die Hantstellen, wo dcr
Bart wachsen soll, cingericlien nnd erzeugt bin '
nen sechs Monaten einen vollen, kräftigen Vart-
wnchs. Dasselbe ist so wirlsam, daß ci< schon
bei jnngen beuten von 1? Jahren, wo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Bart in der
oben gcdachteu Zeit hervorruft. Die sichere Wir«
lung garautirt die ssabril.

Chinesisches
sMNjlUMmillel

ü sslacou H fl. »<> kr.
Mi t diesem lann inan Angenbranen, Kops«

und Barthaarc filr die Daner echt färben, vom
blässesten Blond und dnullen Vlond biö Vraiül
lind Schwarz hat man die Farbennliancen ganz
ill seiner Gewalt. Diese Composition ist srei von
nachtheiligrn Stoffen ; so erhält z. A . da? '.'luge
mehr Charakter und Ausdruck, wenn die Angen-
uranrii etwas dnnller gefärbt lverdeu. Die vor-
züglich schünen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, llbrrlreffeu allett b>^ jetzt
Exislireude.

Erfinder: No the <̂  Comp. in Berlin, Eom-
maiidantenstraße ^.'ir. cii. — Die Niederlage befindet
sich iu ̂ 'aibach bei Herrn A l b e r t T r i n f c r ,
Hanplplatz Nr. 2N». , (7^-ll)

Uutcr einer klaren nud ansprechenden äusieren Form vereinigt dieses Medicament in sich die
Ehina, da^ an^gezeichnetste tonische Mittel, und Eisen, einen der Grundstoffe des Alnteö. Auf
("rund dieser Thatsache wird cö vou dcu hervorragendsten Pariser Aerzten angewendet, um die
3'leichsnchl zu hcben, die Enlwilllnna. junger Mädchen zu fordern nnd dem Organic«!!»!» seine ver-
lorenen Elemente wieder znziifnhren. Ur vertreibt sehr schnell gewisse nnerlrägli'chc Magenschmerzen,
die von Vlntarmnth oder Veneorrhoe hcrrilhrcn nnd denen das weibliche Geschlecht so häufig nntel'l
worsen ist: er regelt uud erleichtert die Menstruation »nd wird mit grosmn Erfolge bei'blassen,
sympathischen oder skrophnlosen Kindern angewendet. Er erregt Appetit, Iiesürdcrt die Verdammn,
und niiht besonders jenen Personen, bei welchen Vlutarmnth'in Folge von anstrengender Arbeit,
Krankheiten oder langwierigen Reconvaleöcenzen ringetrcn ist. Die guten Erfolge lassen deshalb
nie auf sich warte,,. ^ H a u p t - D e p o t f il r d i e ä st e r r. M o n a r c h i e : in W i e n bei
N a a b e « N ö d c r , Väckerstraße Nr. 1, ( 2 ! t l - ! 2 )

Niederlage in Laibach bei Herrn A?t. K a s t l l e r aui CongreMatz.

N^«»l'<»—l»^«»»^^ W i e n , 12. April. Die Vttrsc mall gestimmt; Slaatösonds mit Ausnahme der Steueranlcihc billiger uud auch Iudustriepapicrc gri,!ßtculhetls siauer. Devisen und Valuten
W l M p l l l U l I . um ',..« pCt. steifer. Geld flitssig. Geschäft unerheblich.

Qesseutliche Schnld.
Geld Waare

I n ij, W. zu 5p(5>. silr 100 fl 5^.30 5.'l 5)0
I n llsterr, Währung stenersrei 5>«.5>0 ü«.<!0
V, Stcneranl. in > W. v. I .

1«U4 zu 5>pCt, rückzahlbar . !X>.— 90.50
^. Steucraiil. in ö. W. v. I .

1^04 zu üpCt. rückzahlbar . 87.50 « « . -
Silber-Aülehen von 1«»;4 . . 75.50 7<i.50
Silberanl. :«»'..'> (Frcs,) rilclzahlb.

W 37 Jahr. zu 5 pCt. 100 sl. 7 8 , - 80 . - -
Nat,-Aul. mit I.n,,.Conp. zn 5",^ 0<!.80 r>7.—

„ „ „ Apr.-Conp. .. 5 „ , ; ? . - 07.20
MetaMqnsg . . . . „ 5 „ 5<;.50 5,<:.75

dctto mit Mai-Lonp. „ 5 „ s,«.— 5«.l',0
dctto „4 .̂, 50,25 50.75)

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . I.' l2.- i : i 4 , -
„ ^ ^ 1854 . . . 7 , . - 7 2 . -
« „ „ I5Mz!,500fl. " - " ' 61,?0
" ^ 1 8 « 0 „ 100« 85.25 K5..75.

^ I " " . 1 8 6 4 . , 100,, ?5.40 75,.s)
Como.Rentensch. zu 42 I . «»»l. I« - 1 " >'<>
l!. dcr Kronländcr (für 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niederösterreich . . zu 5'/« » 5 . - 8 6 . -
Oberöstrrrcich . - » " « o« . - - « ^ . ^

' Geld Waare
Sa l zbu rg . . . . zu 5 7 . 6 6 . — 8 7 . -
Böhmen ' . . . . „ 5 „ 8 l ! . - 8 8 . -
M ä h r e n . . . . „ 5 „ 8<!.25 8 ' , .75
Schlesien 5 „ 8 8 . — 8 9 . -
S l e l r r m a r l . . . „ 5 „ 87 .50 8 8 . —
Ungarn „ 5 „ 68.75 <!9.25
Temeser-Banat . . „ 5 „ 68 . - - «8.50
Croatieu nnd Slavonien „ 5 „ 73.— 74.—
Oalizieu . . . . „ 5 „ «6.— < L̂.25
>Viebciibiirgcn . . . /, 5 „ 66.— 66.5,0
Vnluvilia . . . . „ 5 „ 6«..-. 66.50
Ilug. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 6<l.^5 67.25
Tcm. V. m. d.P.-C. 1867 „ 5 ,. 65.25 65.75

A c t i c n (pr. Stilck).

Natlonalbanl (ohne Dividende) 703.— 705.—
K,Fcrd.-Nordb.zu 1000fl. C ,M, 1610.- 161,^.—
Kredit.Anstalt zu 200 st. ü. W, 165.80 166. -
N.ü, Löcom.-Gcs.zi'500sl. ü.W. 607.— 610.—
S.'.E.-G.zu2(,0st.EM. o.500ffr, 193.60 U>3.80
Kals. Elis. Bahn zu 200 si. E M . I.W.50 I.'ll.50
lVüd.-nordd.Ver.-B,200 „ „ 1IN.25 118 75
Süd.St.^l.:veu.u.z.-i.E.200fl. 203 50 204 —
Gal.Karl-?ud,-B. z.200si,CM. 203 75 20425

Geld Waare
V0hm. Wcslbahn zu 200 fl. . 143.— 14350
Orst.Dou.-Dampssch,-Oes. ^ ^ 4l'4. - 466.—
Oesterreich, ^'loyd in Trieft Z I 175.— 180.—
Wirn.Dampfm.-Actg.500st.ö.W. 470.— 480.—
Pester Kettenbrücke . . . . 390.— 400.—
Anglo-Austria-Van! zn 200 fl. 91,50 92.—
Lembcrgcr Ccrnowitzer Actieu . 174.— 175.—

Pfandbriefe (sllr 100 fl.)

National- j 10jahrigc v. I .
bauk auf ^ 1857 zu . 5°/. 105.— —.—
E. M. 1 vcrlosbarc 5 „ 95.— 95.50

Nationalb.aufü.W ucrlosb.5 „ 90.5(1 91. -
Uug.Bod.-Crcd.-Aust. zu5'/, „ 86.50 8 7 . -
Allg. ust. Vodcu-Credit-Austalt

verloöbar zu 5°/, in Silber 104.— 105.—

Uose (pr. SMcl.)

Crcd.-A.f.H.u.G.z.100fl.<z.W. 121.— 121.50
Dou.-Dmpfsch.-G.z.iOOfl.CM 87.— 88.—
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ c>. W. 2b.5O 2 6 . -
Esterhazy « 40 ̂  CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30.— 31.—
Pallfjy „ 40 ̂  ^ . 2 5 . - 2 6 . -

Gcld Waare
Clary zu 40 st. C M . 25.50 2» , . -
St . Genois „ 40 „ „ . 23.— 24 -
Windischgrcitz „ 2 0 , . „ . 1 8 . - 1 9 . -
Waldstciil „ 20 „ „ . 32,— 28.—
Kcglevich ,. 10 „ „ . 14.25 14.75,
Rudolf-St i f tung 10 „ „ . 11.50 12.-^

W e c h s e l . (3 Monate)

Augsburg fllr 100 fl, slldd. W. 110.80 111.25
Frankfurta.M, 100 fl. dctto 111.— 1I1.50
Hamburg, für 100 Mark Vanko 98.50 99.--
Loubou sür 10 Pf. Sterling . 132,25 132.8<»
Paris filr 100 Franko . . . 52.70 52.80

(5ours der Gcldsorten
Gcld Waare

K. Miinz-Ducatcn 6 st, 25 lr. 6 fl. 26 lr.
Naftolcousd'or . . 10 „ 55 « 10 „ 60 ^
Rufs. Imperial« . 10 „ 80 „ 10 ^ 85 „
Vcrciusthalcr . . 1 „ 96 ̂  1 „ 97 „
Silber . . 130 „ - „ 130 « 50 ^

Kraiuische GrilndentlaNungS - Obligationen, Pri»
vatnotirung: 86 Gelb, 88 Waare,

Druck und Ve r l ag u ° n I g n a z v . « l e i n m a y r u n d F e b o r V a m b e r g l n Laibach.


